
Lawinenbericht vom 14.02.2024, 18:00 Uhr von Lawinenwarndienst OÖ

gültig bis: Donnerstag, 15.02.2024, 18:00 Uhr

Lawinenprobleme Gefahrenstufen Exposition

Neuschnee Triebschnee Altschnee Nassschnee Gleitschnee Wechten kein
ausgeprägtes

gering mäßig erheblich groß sehr groß

Mäßige Lawinengefahr - sehr mild, Gleit-, und
Nassschneeproblem und lokale Gefahrenstellen beachten!

1400 m
Kalmberg, Katergebirge, Zimnitzmassiv, Höllengebirge, Traunstein,
Eibenberg, Pyhrgas, Haller Mauern, Sengsengebirge, Reichraminger HG,
Kasbergblock, Totes Gebirge, Dachstein, Gosaukamm
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Kalmberg, Katergebirge, Zimnitzmassiv,
Höllengebirge, Traunstein, Eibenberg, Pyhrgas,
Haller Mauern, Sengsengebirge, Reichraminger HG,
Kasbergblock, Totes Gebirge, Dachstein,
Gosaukamm

1400 m

zu jeder Tageszeit möglich und
Nassschneeproblem

dünne, kammnahe
Triebschneelinsen

Spontane Lawinenaktivität und Triebschnee meist in höheren Lagen
beachten!
Es besteht oft mäßige Lawinengefahr. Mit den sehr milderen Temperaturen, zeitweise Sonnenschein
sind im besonnten Steilgelände vermehrt spontane Nassschneelawinen möglich und bei einer noch
genügend mächtigen Schneedecke weiterhin auch Gleitschneelawinen. Steilhänge mit Rissen in der
Schneedecke sind zu meiden und auf überschneiten vereisten Steilhängen in Hochlagen besteht
Absturzgefahr. Zudem sind überwiegend in den Hochlagen lokal noch kleinräumige Verfrachtungen in
kammnahen Steilhängen, steilen Mulden und Rinnen zu beachten. Kleine bis mittlere
Schneebrettlawinen sind teils bei geringer, meist großen Zusatzbelastung hier auslösbar.

Schneedeckenaufbau
Die Schneedecke konnte sich etwas setzen, wird aber mit den milden Temperaturen und teils
Sonnenschein rasch weich und verliert an Festigkeit. Im Inneren ist sie bis in mittlere Lagen schon
durchfeuchtet, teils auch nass. Der zuletzt gebildete Triebschnee bindet besser und ist nur hochalpin
teils noch zu stören. Rücken und Grate sind oft abgeweht. Selbst in den mittleren Lagen liegt meist
nur wenig Schnee.

Wetter
Am Donnerstag lockern die anfänglich dichten Wolken allmählich auf, zeitweise zeigt sich die Sonne.
Die durchziehenden Wolkenfelder bleiben über Gipfelniveau, die Sicht kann aber phasenweise diffus
sein. Es bleibt meist niederschlagsfrei. Es weht schwacher bis mäßiger Wind aus West bis Nordwest.
Temperaturen in 1500 m zwischen 4 und 10 Grad, in 2000 m zwischen -1 und 5 Grad.
Am Freitag scheint oberhalb der Nebelfelder zunächst oft die Sonne, die Gipfel sind frei. Erst gegen
Abend werden die durchziehenden Wolken allmählich dichter, die Sicht kann dann teilweise diffus
werden. Es bleibt durchwegs niederschlagsfrei. Der Wind weht in allen Höhen meist nur schwach.
Temperaturen in 1500 m zwischen 8 und 11 Grad, in 2000 m um 7 Grad.

Tendenz
Keine wesentliche Änderung bei der Gefahreneinschätzung.


